
Ein glückliches Neues Jahr euch allen! 
Heute fiel mir ein Buch in die Hände, das u.a. die Energien der Jahre 2000 - 2012 
beschreibt und was in ihnen zu lernen sei. So möchte ich euch den Teil über 2010 
weitergeben, in der es - wie könnte es anders sein - um die Integration und Heilung der 
Mutter-Energien geht.  

Es ist von Saint Germain, durch Sibylle Weizenhöfer, ch.falk-verlag: 

"Das Tor zum goldenen Zeitalter" 

 

Herzenslicht, Christina 

 

 

Das Jahr 2010 

2010 = 2 + 1 = 3 
 

Im Jahr 2010 wird das erste Kind Gottes und der Göttin, die irdische Mutter, geboren. 
Die irdische Mutter ist die Tochter Erde. 

Die Erde ist der irdische Weg, der aus euren Emotionen geboren wird. Es ist der Weg, 
der euch nach Hause führen wird, wenn ihr ihm zu folgen bereit seid. 

Durch die unerlösten Wunden der Vergangenheit in euch Menschen sind die wenigsten 
Seelen in ihren Inkarnationen auf der Erde je ganz und gar erwachsen geworden. 

Das Amt der Mutter oder des Vaters kann erst dann in allen Bereichen entgegen 
genommen werden, wenn sich das Kind durch die Aussöhnung mit allen Wunden, die es 
durch die Eltern erfahren hat, ausgesöhnt hat und damit erwachsen geworden ist. 

Bleibt das Kind in einigen Bereichen noch ein Kind und wird dann Mutter oder Vater, 
wird es seine unerlösten Konflikte mit den Eltern in Situationen, die die Wunden der 
eigenen Kindheit berühren, in die Kinder projizieren. 

Es entstehen in diesen Augenblicken Spiele zwischen den Eltern und dem Kind, die 
aufzeigen, dass zwei Kinder und nicht ein Kind und ein Erwachsener aufeinander treffen. 

Bewertet diese Wege nicht, denn sie sind ein großer Bestandteil der gesamten 
menschlichen Erfahrungsebene. Ihr seid die geliebten Kinder Gottes, die den Weg in das 
Erwachsenen-Dasein suchen. Klagt euch nicht dafür an, Kind zu sein. Übernehmt die 
Verantwortung für euch in allen Situationen, in denen euer inneres Kind noch aufzeigt, 
dass der Schritt in das Erwachsen-Sein durch eine Wunde blockiert ist. 

Das Amt der irdischen Mutter ist ein großer göttlicher Auftrag für jede Seele. Es zeigt die 
bewusste oder unbewusste Bereitschaft einer Seele, den Wachstumsprozess der 
Menschheit mit ganzer Hingabe zu unterstützen. Ihr dürft dieser Bereitschaft mit Liebe 
und Unterstützung entgegentreten. Das Amt der Mutter sucht in eurer Realität mehr 
Anerkennung und Respekt. Die irdische Mutter benötigt mehr Unterstützung für ihre 
anspruchsvolle Tätigkeit. Es kann keine großartigere Berufung geben, als die Kinder der 
Neuen Zeit in Liebe zu empfangen. Eine irdische Mutter benötigt sehr viel Energie und 
innere Ruhe, um ihr Amt in Liebe ausführen zu können. 



Euer Ego darf den Weg der Transformation wählen, wenn euch diese göttliche Fürsorge 
noch nicht gleich gelingen mag. Übung macht den Meister! Ihr sucht den Weg der 
Einheit. Ihr dürft lernen, die Mütter eurer Welt besser zu schützen. Das göttliche 
Ereignis, der Schutz Gottes, den er seiner Göttin Erde zuteilwerden lässt, will sich in 
euch wiederholen. Damit sprechen wir auch zu den Müttern selbst. Die irdische Mutter 
darf lernen, ihren eigenen inneren Gott auf ihren Schutz auszurichten. Sie ist allzeit mit 
ihren Kindern verbunden. 

Sucht eine Mutter nur ihre Kinder zu schützen, verweigert sich aber selber den eigenen 
Schutz, dann wird ihr diese Idee nicht gelingen. Sie ist die nährende Quelle ihrer Kinder. 
Sucht Gott in seiner Liebe zu seiner Göttin zu imitieren. Sucht die Göttin in Tätigkeit zu 
ehren. 

Die Menschheit sehnt sich nach dem mütterlichen Schoß der Geborgenheit. Es ist nicht 
von Bedeutung, ob ihr eigene Kinder gebärt oder ob ihr die Seelen unterstützt, die sie 
gebären. Ihr bildet eine Einheit. Ihr solltet den Weg für die Kinder der Neuen Zeit 
gemeinsam erschaffen. Ihr seid bereit dazu! Ist das nicht wundervoll? Ihr lernt, euer Ego 
zu überwinden, um den Weg der wahren Liebe zu gebären. Er ist in euch. Es braucht nur 
Dein: Ich bin bereit! 

Unterschätzt nicht die Kraft der Liebe in euch und um euch. Sie wird der Sieger sein in 
eurer Neuen Zeit. Verliert eure Kraft nicht in der Bewertung der Vergangenheit, sondern 
geht den Weg der Selbstanalyse. Die Zeit der großen Veränderung ist gekommen. 

Solange ihr einen irdischen Körper besitzt, seid ihr immer mit der Vision des Kind-Seins 
konfrontiert. Ihr sucht den Kontakt zu dem Gefühl der Reinheit des Kindes in euch 
zurückzuerobern, um erwachsen zu werden. Erst, wenn ihr eure Reinheit in eurem 
Bewusstsein integriert habt, werdet ihr eure wahre Größe zurückerhalten. Dies 
geschieht zu eurem eigenen Schutz. Ihr könnt eure Reinheit nicht verlieren. Ihr könnt sie 
nur vergessen oder verleugnen. Es braucht eure innere und äußere Bereitschaft, euch an 
eure Reinheit zu erinnern. 

Schuldgefühle entspringen der Illusion des dunklen Pols. Sie gewähren euch keinen 
wahren Erlösungsweg, sondern binden euch an den Konflikt, den ihr in Wahrheit zu lösen 
sucht. Schuldgefühle sind die Wunden der irdischen Mutter, die sie zu transformieren 
sucht, um sich in ihre wahre Größe auszudehnen. Die Flucht, die Ignoranz oder die 
Identifikation vor, von oder mit Schuldgefühlen verstärken die Wunden in euch, die nach 
Erlösung schreien. Die Wunden des Schuldgefühls können eure Wunden überlagern und 
euren Heilungsprozess verlangsamen oder ganz blockieren. Die Wunde der Schuldgefühle 
ist ein Konflikt, der in euch Menschen Erlösung sucht. Sie ist ein Konflikt eurer 
mütterlichen Ahnen. Dieser Konflikt ist entstanden durch die Abwertung der 
Weiblichkeit über einen sehr langen irdischen Zeitraum. Diese Abwertung hat über viele 
Jahrhunderte ihre Spuren in euch hinterlassen. Ihr habt vor langer Zeit diese Spuren 
selbst erschaffen. 

Aus Angst vor der Macht des Weiblichen wurde der Weg Jesu Christi benutzt, um den 
Frauen dieser Welt die Schuld an eurem irdischen Dasein zu geben. Die Worte Gottes 
wurden verdreht und in heiligen Schriften Seiten entfernt und durch neue Versionen 
ersetzt. Die Wahrheit sucht sich jedoch stets ihren Weg. Die Wahrheit ist eine sehr 
starke Kraft, die euch immer erreichen wird. Die Wahrheit wird immer der Sieger sein. 

Jesus der Christus lebte seinen Weg in der Vision Gottes. Er war der liebende und 
schützende Gott der weiblichen Kraft. Es war seine Aufgabe, das Bild Gottes auf Erden 
in Erinnerung zu rufen. Er stellte sich schützend vor Maria Magdalena, die als geliebte 
Lady Nada vielen von euch bekannt ist. Er hat sie auserwählt. Im Namen Gottes ist er zu 



ihr geführt worden, um ihr die wahre Liebe Gottes zu offenbaren. Von all den vielen 
Seelen in der damaligen Zeit war sie es, die er ausgewählt hatte. Entgegen allen 
damaligen gesellschaftlichen Normen war Er es, der den wahren Weg Gottes zum 
Ausdruck gebracht hat. Er hat damit ein Fundament Gottes gesetzt, das viele 
Jahrhunderte nicht von den Menschen gesehen werden wollte. Er hat sie mit seiner 
Liebe, seinem Schutz und seinem Respekt befruchtet. Er ist ganz und gar in die 
Verantwortung für sein göttliches Sein getreten. Jesus der Christus hat euch den Weg in 
eure Göttlichkeit aufgezeigt. Jesus der Christus hat euch den Weg zu Gott geboren. Ihr 
braucht diesem Weg nur zu folgen. Es ist der Weg der innerlichen Glückseligkeit. 

Im Licht der göttlichen Bewusstheit, die eure Erde täglich durchdringt, ist es euch 
möglich, euch von allen Illusionen, die jeder Wunde zugrunde liegen, zu befreien. Ihr 
folgt damit dem Vorbild eurer Erdenmutter. Ihr werdet empfänglich für das Licht Gottes. 
Das Licht Gottes beginnt euer gesamtes Sein zu erfüllen, und ihr beginnt eure 
Schwingung anzuheben. 

Ihr werdet euch von allen Illusionen, die Getrenntheit erzeugen, befreien. Der 
Schutzgürtel, der euch gegeben worden ist, ist in seiner Schwingung um vieles 
feinstofflicher als der Schutzgürtel, der vor der notwendigen Geburt des neuen 
Schutzgürtels existiert hat. Je feinstofflicher eine Schwingung ist, umso intensiver ist die 
Bewusstheit über die göttliche Einheit ausgeprägt. Grobstofflichkeit entsteht aus der 
Illusion der Getrenntheit, der Dualität. Feinstofflichkeit ist Einheit. Feinstofflichkeit 
sucht die Illusion der Getrenntheit zu überwinden. Feinstofflichkeit fordert das Geben 
Gottes und die Empfänglichkeit der Göttin, um sich auf Erden zu manifestieren. 
Feinstofflichkeit braucht das Tor der Vereinigung, um geboren zu werden. Vereinigung 
ist das Wiederherstellen der Einheit. Vereinigt euch in euch. Euer Verstand und euer 
Gefühl dürfen miteinander verschmelzen. 

Gott und die Göttin haben sich vereinigt. Sie haben einen neuen Schutzgürtel für euch 
gezeugt. Dieser wird euch zu eurer inneren Vereinigung führen. Es wird die Vereinigung 
mit euch, eurem Leben und eure Vereinigung mit Gott und Göttin bedeuten. 

Das Licht der Bewusstheit wird eine neue Basis für das Amt der irdischen Mutter 
erzeugen. Ihr werdet erkennen, dass sie mehr Anerkennung und Unterstützung benötigt. 
Jede Seele trägt das Bild der irdischen Mutter in sich. Es wird in den Menschen 
erwachen. Ihr werdet das Amt der Mutter, ob nun leiblich oder in verbundener 
Anteilnahme, in Dankbarkeit entgegennehmen. Es wird euch wahren Frieden 
ermöglichen. 

Die Kinder der Neuen Zeit bekommen somit ausreichend Liebe, um ihr Leben dem Weg 
der Liebe zu weihen. Ihr werdet lernen, die Kinder dieser Welt mit dem Samen der Liebe 
zu befruchten, damit dieser Samen sich mit dem Samen der Liebe in den Kindern 
verbindet und ihr euch gemeinsam erhebt in das Goldene Zeitalter. Wahre Mütterlichkeit 
wird sich auf Erden ausbreiten und das wundervolle Gefühl der Geborgenheit auf Erden 
erschaffen. 

~ * ~ 

 

 

Weitere Bücher von Sibylle Weizenhöfer und Saint Germain: 

- Das Tor zur körperlichen Transformation 

- Das Tor zur partnerschaftlichen Liebe 


